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Mit Vertrauensleuten geht es besser!
Im Frühjahr werden in vielen Betrieben Vertrauensleute gewählt, auch im Mercedes Benz Werk in Berlin.

Damit Beschäftigte ihre Interessen
und Themen voranbringen können,
brauchen sie Vertreter aus ihrer Mit-
te: Vertrauensleute. Sie kennen den
Arbeitsalltag und leisten praktische
Hilfe und Beratung. Vertrauensleute
wissen, wo der Schuh drückt und
mischen sich kompetent ein.

Wahlen unterstützen Derzeit wer-
den in vielen Betrieben in Berlin
Vertrauensleute gewählt. Auch im
Mercedes Benz Werk in Berlin-Ma-
rienfelde. »Wir werden unsere Ver-
trauensleute von März bis in den
Sommer wählen«, berichtet Bojan
Westphal, Vertrauenskörperleiter im
Mercedes Benz Werk Marienfelde.
»Mehr als 110 Vertrauensleute wer-
den von unserenMitgliedern hier im
Werk gewählt.« Im Februar wählen
die Kolleginnen und Kollegen im
Werk zunächst die Delegierten für
die Delegiertenversammlung der IG
Metall Berlin. Neun bis zehn Teams
von Vertrauensleuten gehen dazu
durchs Werk und besuchen die Mit-
glieder an ihrem Arbeitsplatz. »Das
ist für uns auch eine gute Gelegen-
heit, zu hören, was den Kollegen auf
der Seele brennt«, sagt Bojan.

Aktiv im Werk Im Werk sind die
Vertrauensleute sehr aktiv. Im Sep-
tember wurde der Aktionstag gegen
den Missbrauch von Werkverträgen
in Berlin gestaltet. Auch die Tarif-
runde ist für die Vertrauensleute ei-
ne Zeit mit viel Arbeit. Einerseits ar-
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Seniorinnen und Senioren
■ Mittwoch, 24. Februar, 14 Uhr,

IG Metall-Haus, Alwin-Brandes-
Saal: Mitgliederversammlung der
Erwerbslosen und Senioren. Vor-
schläge und Wahl unserer Dele-
gierten für den offenen Wahlkör-
per »Außerbetriebliche Gewerk-
schaftsarbeit (AGA)« zur Delegier-
tenversammlung 2016 bis 2019.
Bitte den Mitgliedsausweis mit-
bringen.

■ Montag, 8. Februar, 10 bis 14 Uhr,
IG Metall-Haus, Raum 110, Telefon
253 87–110: Anmeldung für Be-
triebsbesichtigung mit Führung bei
Stadler Pankow Schienenfahrzeu-
ge in Wilhelmsruh

Migrationsausschuss
■ Neuwahl des Migrationsaus-

schusses am 12. März 2016,
11 bis 13 Uhr, im Raum E01
im IG Metall-Haus

Rentenberatung
■ durch Uwe Hecht, Terminvergabe:

Telefon 43 40 05 33

Weitere Termine unter
igmetall-berlin.de

Gemeinsam stark »Wir sind im
Werk ein sehr gutes Team aus Ver-
trauensleuten, Betriebsrat, Schwer-
behindertenvertretung und Jugend-
vertretung. Gemeinsam sind wir
besser«, sagt Ute Hass, Betriebsrats-
vorsitzende im Mercedes Benz
Werk in Marienfelde. »Ich spüre
das in allen Verhandlungen mit
dem Arbeitgeber. Es tut gut, zu wis-
sen, dass wir gemeinsam viel bewe-
gen.«

Warnstreik in der Tarifrunde 2015 – Vertrauensleute sind dabei!
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Rechtstipp
Gekündigt werden dürfen Arbeitneh-
mer nur, wenn gesetzliche Gründe
vorliegen. Für Kündigungen wegen

Krankheit oder
Fehlverhalten
gelten besonders
hohe Hürden.
Rechtsanwalt
Damiano Valgo-
lio, Partner der

Kanzlei dka Rechtsanwälte | Fachan-
wälte stellt aktuelle Urteile zum
Thema vor. Ab 1. Februar steht der
ausführliche Text im Internet:

igmetall-berlin.de
beiten Vertrauensleute und Betriebs-
räte in der Tarifkommission mit und
sind im Gespräch mit Kolleginnen
und Kollegen zu den Forderungen in
der Tarifrunde. Aber auch die Aktio-
nen zum Tarifauftakt, Warnstreiks
und mehr müssen gut vorbereitet
werden. »Das macht eine Menge
Spaß!«, so Bojan. Seit 2010 ist er Ver-
trauensmann im Mercedes Benz
Werk und seit September 2015 Ver-
trauenskörperleiter.

Tarifrunde: Anbindung der Ausbildungsvergütungen an ERA
Als eine Forderung für
die Tarifrunde 2016 wird
die Anbindung der Aus-
zubildendenvergütungen
an das ERA-Entgelt in
den Tarifgebieten I und II
diskutiert. In den Tarif-
kommissionen zeichnet
sich eine breite Unterstüt-
zung ab. Aber was steckt

dahinter? Im Kern ist es
eine direkte Verbindung
der Ausbildungsvergütung
mit dem Entgelttarifver-
trag. Die Vergütung der
Auszubildenden hat dann
einen festen, prozentualen
Bezug zum Facharbeiter-
eckent-gelt. Wenn die Ent-
gelte steigen, steigen auto-

Constantin
Borchelt
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links: Vertrauenskörperleitung – rechts: Aktionen werden gut vorbereitet.

matisch auch die Ausbildungsvergü-
tungen. Im Bundesdurchschnitt
hängen wir mit der Ausbildungsver-
gütung im Vergleich zu unserem
Facharbeitereckentgelt zurück.

Ein Interview mit Gewerkschaftssekretär
Constantin Borchelt zu dem Thema gibt
es unter

igmetall-berlin.de


